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Vorstellung zweler Kassetten-Programme über Person und Botschaft Jesu
durch Franz ar] Heınemann CSsSKR, Henne{f/Sıeg

Jede eıt mul sıch gee1gnete Formen der Verkündıgung mühen, soll dıe Botschafit
esu dıe ren der Menschen erreichen un SIE Z Glauben führen. Daß dabe!ı heute
uch dıe modernen Medien, ıld und Ton, ıne hılfreiche spiıelen können, ıst unbe-
strıtten, selbst WENN nıcht alles, Was AUS diıesem Bereıich auf den Markt ommt, als g -
glückt bezeichnet werden annn Hıer 1U ist VO  i Wel Produktionen berichten, dıe
einen hohen Anspruch stellen und darum besondere Beachtung verdienen.

Die erste! ist modısch tformulhiert 1ne „Jesus Phonothek“, mıt anderen Worten eın HöTr-
spielprogramm, das auf ehn Kassetten un in ZWanzıg Folgen VO öffentliıchen Wırken
esu un dessen Bedeutung für dıe Nachwelt handelt Die Überschriften lassen In {wa CI-

kennnen, welche IThemen und Ere1ignisse ausgewählt und dargeboten wurden: DiIie \A
begann In Galıläa Die geknickten Schilfrohre Der Straßenhändler DıIie Schwiegermut-
ter des Petrus (Folge 1—4); er Aussätzıge 1im Vıertel DIe TO Botschaft Das verlo-
TFeNE Schaf Dıie Geschichte VO Samann (Folge 5—8); Dıie Söhne des Ephraiım So kleın
WI1IEe Mıngo Der römiısche Hauptmann Unser täglıches rot (Folge 9—12); DıIie auslän-
dıschen Hunde DIie Fragen des Ismael Vor den loren VO  —; erıcho Der Weınberg des
Herren (Folge Der tote Freund Der erste Tag der Woche Was WIT gehört un
gesehen haben Nıcht In allen Büchern der Welt (Folge
Der utor hat sıch VOTSCHOINMECN, dıie knappen Berichte der Evangelıen in szenısche Bıl-
der bringen, wobe!l offensıchtliıch bemuht WAdIl, den Erkenntnissen der Bıbelwıssen-
schaft und iıhrer Randgebiete über das kulturelle und sozlale Umi{eld der eıt Jesu ech-
Nung tragen. Der Aufbau der einzelnen Folgen ist 1im wesentliıchen gleich. Am Anfang
steht Jeweıls e1in einführender Kommentar, VO  —_ WEel Personen 1mM echsel gesprochen, der
N1IC. 11U1I dıe handelnden Personen vorstellt, sondern uch aut wichtige theologische Zul-
sammenhänge hınwelst I)Das Kernstück jeder olge besteht AUS$Ss dramatısıerten Erzählun-
SCH der Evangelıen, Iso nıcht AaUSs aneinandergereıhten Bıbelzıtaten. Als Sprecher fun-
giert der Apostel Johannes, dessen anschaulıicher Bericht ber dıe eigenen Erfahrungen
immer wıeder durch abwechslungsreiche und ebhaft gestaltete Szenen und Dıaloge der
beteıilıgten Hauptakteure unterbrochen WwIrd. DiIie el VOI em Jesus in den Mund DC-
legten Außerungen Ss1e ZCUBCNH VON Humor und echter Menschlichkeit klıngen zweıftel-
los ungewöhnlıch, für den eınen der anderen vielleicht uch UNANSCMCSSCH und bedenk-
lıch, weıl WIT nıcht gewöhnt sınd, dem Menschen ıIn Jesus den gleichen Stellenwer e1IN-
zuraumen WI1Ie dem Gottessohn Der uftfor iıst sıch Dewußt, dali dıe Sehweılse, In der Je-
SUuS seinen Zuhörern vorstellt, ahnlıch WIEe be1 den Evangelısten 11UT ıne VOIN vielen mOg-
lıche ist, allerdings eine, VO  = der O da Menschen uUNSCICT Tage S1e verstehen.
auf dıese Weıse Bedeutsames für ıhr eigenes en entdecken Dıie Darstellungsform
der einzelnen Hörbilder nımmt Rücksıicht auft Dramaturgıe, auft szenısche Gestaltung und
auft dıe Zeıiıchnung der Charaktere, wobelıl bewußt Szenen „erfunden“ wurden, dıe ın dieser
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Form N1IC in den Evangelıen enthalten sSınd Dies Vorgehen ist, WECNN sıch den Fak-ten orlentiert, sıcher berechtigt, nıcht NUTr, we1l dıe Evangelisten ihre Jexte bekanntlichsechr nüchtern, kKnapp und dıcht formuliert haben, sondern we1ıl] auft diese Weılse heute InVergessenheit der kaum och bewußte szü des Jesusbildes wıeder lebendigwerden können. Natürlich ann INan darüber streıten, ob notwendıg WAdIl, Z Schaffungeines realıstısch wırkenden Miılıeus 1Im Hıntergrund Hühn gackern, Enten schnatternund WENN ich richtie gehört habe Schweine STUNZECEN | DiIe Miıtwirkenden sple-len auTt jeden al] ihren Part sehr lebendig und überzeugen und verstehen C dıe ZEIt Inder Jesus lebte, mıt einer Eındringlichkeit näher T1INSCNH, dıe betroffen mac Di1ieSprache Ist 1m Inn „alltäglich“, gelegentlich etiwas stark Osterreıchisch klingend (dıeFrauen vVO  s Nazareth), ber immer verständlıch
Die Hörfolge eıgnet sıch nıcht NUur für dıe persönlıche Reflexion, sondern uch für den Ge-dankenaustausch in Erwachsenengruppen. E1n Begleitbuch l1efert dafür weıtere wichtigetheologische, hıstorische, geographische und kulturelle Angaben, dıe den Kassettentextglücklıch erganzen und vielfältige Anregungen für dıie Weıterarbeit und dıe Dıiıskussion lle-fern. Diıe Programme bauen auf Evangelientexten aut. S1e wollen ber das Evanglıumder verdrängen och ersetzen, sondern 1m Gegenteil bewirken, dalß häufiger gelesenund medıitliert wırd. In jedem Kapıte]l werden darum dıe Evangelienabschnitte geNaNNT,dıe den Autor bel seiner Arbeıt haben Obwohl dıe einzelnen Hörfolgen gedank-ıch nıcht überfrachtet und durch wıederholt eingeblendete kleinere Musıkeinlagen ANSC-ehm aufgelockert sınd, empfiehlt sıch NIC| mehr als iıne Folge hıntereinander hÖö-
HC! Jede dieser Folgen bildet ıne in sıch geschlossene Einheit und bietet reichlichfür eınen BANZCH Abend
DıiIe zweıte Produktion2, dıe hıer vorgestellt werden soll, ist eın ılm vVoO  S MınutenLänge, der AdUus WEeIl 1deo-Kassetten besteht Der ME VO  = Jörg ınk verfaßt und SCSPTIO-chen, Ist mehr als e1in Kommentar den prachtvollen Aufnahmen, für dıe Erwın Mayerverantwortlich ist; ist ıne einfache und doch überzeugende Hınführung ZUT Person undBotschafft Jesu, dıe In fünf Abschnitten vorgestellt und durch ıld und Wort erläutert WEeTI-den Herkunft und Wırken Vesu, eıt Jesus, Jesu Verkündigung und dıe Lebensverhält-nıSse seiıner Zeit. Jesus und dıe Ausgestoßenen, dıe Frıiıedensbotschaft esu Das De1geE-fügte Heft nn neben den Hauptabschnitten och ıne Reıihe VO  s} Unterabschnitten, dıeoch eindeutiger dıe behandelten Themen umreıßen.
Fiılme Von Vıdeo-Kassetten bileten gegenüber dem normalen ılm einıge Vorteıle DerRaum muß nıcht abgedunkelt werden;: INan ann bel jedem belıebigen un des Fılmeseinsetzen und ın jederzeit StOppen, auft Fragen einzugehen der bestimmte Szenenwıederholen; besonders eindrucksvolle Bılder können als Standbilder betrachtet werdenund, wWwen der Kommentar STOT' der Wer sıch Sahnz auft dıe Bılder konzentrieren möchte,ann selbstverständlich auch den Jon abschalten.
ınk ist e1in ausgezeıichneter Kenner des Heılıgen Landes un: der Heılıgen Schrift, WIEeviele seıner Veröffentlichungen gezeigt haben Er verste meisterhaft, das geschrıe-ene Wort durch Bılder, dıe treifend das Mılıeu der eıt Jesu wıderspiegeln, verdeut-lıchen. Dabe!] ist se1ın Blıck keineswegs einseılt1g rückwärts gerichtet. Immer wıeder WCI-den Bılder und Gedanken eingestreut, dıe dıe wechselvolle bıs In uUNseTE Gegenwarthineinreichende Geschichte des Heılıgen Landes erinnern und dıe In anschaulıcher Weısedas rel1g1Ös epragte Brauchtum se1liner Bewohner Juden und Araber
einbeziehen.

In dıe Darstellung

Das Land, AUS em Jesus kam Buch und egıe Jörg ZINK Viıdeo-Kassetten, Lauftzeıt Je 3() Mınuten,
2 Begleithefte VO Dıiıeter und Jörg IH  ER Stuttgart 984 Calwer Verlag Gem
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DiIie oben genannten Vorteıle der Vıdeo-Kassetten ermöglıchen verschiedene rten des
FEınsatzes der beıden Fılme, auf cdie das Begleitheit hinweist. Entweder arbeıtet INan mıt
dem SaNzZCH Fılm der 11UTI mıiıt einzelnen Abschniıtten. Im ersten Fall ware ıne nter-
richtseinheıt über Jesus VOIN Nazareth der ıne zweıistündıge Veranstaltung kiırchlicher
Erwachsenenbildung denken, beı der ach eiıner Eiınführung In dıe Geographie un! dıe

polıtısche Sıtuation des Landes dıe beıden Kassetten vorgeführt werden, wobel sıch dıe
Teilnehmer Fragen notleren können, dıe in eıner Schlußrunde besprochen werden.
Ebenso gul äßt sich der ılm ber uch 1m Rahmen eines Vorbereitungsabends für ıne
Israelreıise einsetzen, erste Eıiındrücke vermitteln, der uch SallZ allgemeın be1ı
einem Gemeindeabend als meditatıve Eınführung {wa ın dıe Passıons- der Weihnachts-
eıt Dabe!1l stellt INa  — zweckmäßigerweıse In eiıner Eınführung das ausgewählte ema
VOI, amı dıe Teilnehmer mıt gezlielter Aufmerksamkeıt dem Fılm folgen können. Fıne
andere Möglıichkeıt besteht darın, den Zuschauern VOT Begınn Leıtfragen dıie Hand
geben, dıe In der Schlußrunde als Gesprächsgrundlage dıenen können. [)as Begleitheft
nenn folgende Fragen Welche biographischen ussagen machen dıe Fiılme über Jesus?

Welche Gruppen Jesus werden In den Fılmen vorgestellt? Wıe omm nach den
Fılmen ZU Widerstand Jesus? Was ist ach ussagen der Fılme der Kern der
Botschaft Jesu? Was erfahren WIT über dıe Lebensweılsen der Menschen ZUI eıt Jesu?
6) Was erfahren WIT ber das Judentum? Welche Stätten des ırkens esu werden g ‚-
ze1igt? un 8) Welche Stellung nımmt der Fılm ZU Nahost-Konflıkt eın? Diese Fragen, dıie
leicht durch andere erganzt werden können, deuten auf dıe reichen Möglıchkeıiten, dıe ıIn
dem 1J1er bereitgestellten Materı1al beschlossen lıegen.
Dıie Einteilung der beıden Fılme in fünf Abschnıuıtte, dıe eın Je eıgenes ema behandeln,
ermöglıcht dıe Behandlung dıeser Teıle In Abständen, Iiwa In einer Seminarreıhe ber das
ema „ JEesus Von Nazareth“‘ der „Jesus und se1ıne Teıut“. DDas Begleıitheft bietet uch
azu ausgezeichnete Anregungen, dıe sıch ın der Praxıs bewährt haben Das Wiıchtigste ist
natürlıch der Fılm selbst Aber wirtit uch Fragen auf, dıe selbst nıcht beantwortet
un nıcht beantworten kann. Der Leıter eınes olchen Seminars tut darum gul daran, sıch
vorher gründlıch informıeren, auf dıe Aaus dem Teilnehmerkreıs kommenden Fragen
sachgemäß antwortien können. Das Begleıitheit selbst 1efert solche Informationen und
nenn außerdem Schlul ıne Reıihe VOIN Büchern, dıe cdhiese Vorbereitung erleichtern.
Beıide Produktionen das en hoffentlich chese Zeılen gezeigt 1J1efern nıcht bequeme
ost für Aug und Ohr, sondern en ZU1 Mitarbeıt un ZUT weıteren Beschäftigung mıt
dem ema e1in, das dıe Mıtte uUunseTCS Glaubens bıldet
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